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Wie in ganz Deutschland  

 Es gelten weiterhin Kontaktbegrenzungen und es ist von Umarmungen oder 
ähnlichen Begrüßungsformen abzusehen. 

 Es gilt die Abstandsregelung: mindestens 1,50 m Abstand halten! 

 Hände regelmäßig (oft und mindestens 30 sec lang) waschen. 

 In die Armbeuge oder in ein Einmaltaschentuch niesen oder husten. Das Taschentuch 
bitte sofort in einen Abfalleimer entsorgen. 

 
Ankunft an der Freiherr-vom-Stein-Schule 

 Im Bus möglichst nichts anfassen. 

 Von der Bushaltestelle bis zum Haupteingang gilt: Einzeln laufen und den Abstand 
einhalten! 

 An der Haltestelle werden die Schüler*innen möglichst durch Personal abgeholt und 
auf dem restlichen Weg zur Schule begleitet. 

 
Unterricht und Verhalten in der Schule 
 

 Während des Schultages sind die Klassentüren geöffnet. 

 Die Schüler*innen bilden ggf. vor den Klassenräumen Schlangen mit dem 
entsprechenden Mindestabstand ähnlich wie im Supermarkt. 

 Es gilt eine feste Sitzordnung. Die Plätze werden nicht getauscht.  

 Im Unterricht kann keine Partner- oder Gruppenarbeit stattfinden. 

 In jedem Unterrichtsraum gibt es Seife und Einmalhandtücher.   

 Die PC-Räume der Schule können derzeit nicht genutzt werden. 

 Die Lehrkräfte sorgen für regelmäßiges Lüften des Unterrichtsraumes. 

 Sich selbst und anderen nicht ins Gesicht fassen, Finger nicht in den Mund nehmen. 
Das gilt auch für Stifte und andere Materialien. 

 Lernutensilien werden nicht untereinander getauscht. 

 Die Schüler*innen dürfen untereinander kein Essen und keine Getränke tauschen. 

 Bei plötzlich auftretendem Krankheitsgefühl sollen sich Schüler*innen sofort bei ihrer 
Lehrkraft melden. 

 Bei Anzeichen von Husten, Fieber u.ä. werden Schüler*innen nach Hause geschickt.  



 Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist im Unterricht nicht notwendig. Bei 
erhöhter Schülerzahl ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes im Gebäude 
notwendig. Dieser Schutz darf nicht dazu führen, dass das Abstandsgebot von 1,50m 
nicht mehr eingehalten wird.  

 Fahrschüler*innen müssen im Schulbus einen Mund-Nasen-Schutz tragen. 
 
Pausen und Toiletten 
 

 In jeder Toilettenanlage gibt es Handtuch und Seife.  

 Die Toiletten dürfen nur einzeln betreten werden. 

 Je nach Lage des Unterrichtsraumes wird der nächstgelegene Eingang und auch nur 
die nächstgelegene Toilette genutzt. 

 Für die großen Pausen gelten besondere Regelungen: Jede Klasse hat einen Bereich 
im Hof, der nicht verlassen wird. 

 Regenpausen werden im Unterrichtsraum verbracht. 
 
Unterrichtsende 
 

 Die Schüler*innen verlassen den Unterrichtsraum einzeln. 

 Auf dem Weg zum Bus gelten die gleichen Regeln wie bei der Ankunft: Abstand und 
Kontaktverbot, den Bus einzeln betreten. 

 
Generelle Regelungen 
 

 Im Hauptgebäude ist ein Einbahnstraßensystem eingerichtet. Es ist auf die 
entsprechenden Hinweisschilder zu achten. 

 Cafeteria, Mensa und Wasserspender stehen nicht zur Verfügung. 

 Absichtliches Ignorieren der o.g. Hygieneregeln wie z.B. gezieltes Anhusten einer 
Person ziehen Ordnungsmaßnahmen nach sich. 

 Die Eltern müssen erreichbar sein. 
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